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1.       Neuer Vorstand
 
Auf der Jahreshauptversammlung wurde ein neuer Vorstand gewählt, nachdem Dr. Gerhard Hoch
den Vorsitz niederlegte. 
Gewählt wurden:

•        Uta Körby als erste Vorsitzende, bisher stellvertretende Vorsitzende
•        Jürgen Gill als stellvertretender Vorsitzender, bisher Schriftführer
•        Reinhold Krause als Kassenwart, bisher Kassenwart
•        Ingrid Schulz-Pankratz als Schriftführerin, bisher Beisitzerin
•        Jürgen Fock als Beisitzer, bisher Beisitzer
•        Inga-Martina Toft als Beisitzerin, bisher Beisitzerin
•        Jürgen Wiese als Beisitzer, bisher Beisitzer
•        Uwe Czerwonka als Beisitzer, neu im Vorstand
•        Dr. Gerhard Hoch als Ehrenvorsitzender, bisher erster Vorsitzender
•        Jörn Wommelsdorff kann als Webmaster an Vorstandssitzungen teilnehmen
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Der neue Vorstand in dieser Besetzung garantiert den bruchlosen Übergang der Arbeit des
Trägervereins nach dem Rückzug von Dr. Gerhard Hoch. Schon seit fast einem Jahr hatte Dr.
Hoch Zug um Zug die Arbeit an seine möglichen Nachfolger übertragen.

 Seitenanfang
 
2.       Die Arbeit des neuen Vorstands
 
Bis auf einen haben alle Vorstandsmitglieder ihre Schwerpunkte der Arbeit schon eingeübt, je nach
ihren Stärken und der Zeit, die sie für die Arbeit zur Verfügung haben. Folgende Schwerpunkte seien
hier genannt:

•        Außendarstellung, Kontakte und Koordinierung: Uta Körby
•        Pressearbeit, täglicher Betrieb, Newsletter und Führungen: Jürgen Gill
•        Kasse: Reinhold Krause
•        Instandhaltung und Pflege d. Gedenkeinrichtungen: Jürgen Fock
•        Kontakte zu den Patenschulen: Jürgen Wiese und Uwe Czerwonka
•        Organisation der Sonntagsaufsichten: Inga-Martina Toft
•        Protokolle und Pflege des Dokumentenhauses: Ingrid Schulz-Pankratz
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3.       Ehrung des scheidenden Vorsitzenden Dr. Hoch
 
Der Altbürgermeister Ingo Zobel, der Bundestagsabgeordnete Franz Thönnes, der Historiker Dr.
Reimer Möller und die neue Vorsitzende Uta Körby haben auf der Jahreshauptversammlung den
scheidenden Vorsitzenden für dessen Lebenswerk geehrt und ihm den Dank im Namen vieler
ausgesprochen. Zobel: „Wer nicht Anstoß erregt, der bewegt auch nichts.“ Damit spielte er auf die
Widerstände in den siebziger und achtziger Jahre an, die Dr. Hoch bei seinen Recherchen über die
regionale Nazivergangenheit erfahren hat. Er, Zobel, habe den Wandel im Umgang mit der
regionalen Nazivergangenheit von damals zu heute bei sich selber nachvollzogen. 1980 hatte der
damalige CDU-Fraktionsvorsitzende in der Kaltenkirchener Stadtvertretung Ingo Zobel die Arbeit von
Gerhard Hoch nicht unterstützen können. Später als Bürgermeister Kaltenkirchens gewährte er dem
Trägerverein und seinem Vorsitzenden jede nur erdenkliche Hilfe.
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4.       Der Ehrenvorsitzende Dr. Gerhard Hoch
 
Seit 1975 gehörte Dr. Hoch zu den ersten zeitgeschichtlichen Forschern, die sich mit der
nationalsozialistischen Geschichte der eigenen Heimat beschäftigten. Seine Pionierleistung fand
Nachahmer in anderen Regionen. Damals galt er für viele als „Nestbeschmutzer“. Heute werden die
Ergebnisse seiner Arbeit allgemein anerkannt. Sein Verdienst war es, die Entwicklung des
nationalsozialistischen Ungeistes in der Heimatregion  aufgespürt und allgemein verständlich
dargestellt zu haben. Dass der Nationalsozialismus sich als ein Massenphänomen von unten
entwickelt hat und die Naziherrschaft später auf eine breite Zustimmung der Bevölkerung, eben
auch in der eigenen Region, stützen konnte, hat Dr. Hoch als einer der ersten aufgezeigt. Und mit
diesem Forschungsergebnis befindet er sich im Konsens mit der heute an den Hochschulen
gepflegten Lesart der historischen Forschung. 
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5.       Schulungs- und Versammlungsraum
 
Nach dem 9. Juli 2005 werden wir erfahren, welche Entscheidung die Europäische Kommission in
Brüssel zu unserem Antrag auf Bezuschussung getroffen hat. Wir sind gespannt. Unsere
Jahreshauptversammlung fand in einem gemieteten Zelt vor dem Dokumentenhaus statt. Der
Vorgang demonstrierte, wie notwendig wir den zweiten Container als Schulungs- und
Versammlungsraum brauchen.
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6.       Laptop und Laserfarbdrucker
 

Die Stiftung der Kreissparkasse Südholstein hat uns die
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Anschaffung eines Laptops und Laserfarbdruckers im Werte von
1 500 Euro ermöglicht. Nun sind wir in der Lage, Faltblätter,
Plakate, Katalogdeckblätter und andere Schriftstücke in guter
Farbqualität selber herzustellen. Jüngst hat uns ein Vertreter
der Kreissparkasse die Geräte übergeben. Wir danken recht
herzlich für die Unterstützung zur Verbesserung der Qualität
unserer Arbeit.

 
 

 Seitenanfang
Text und Fotos: Jürgen Gill
 
 
 
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Trägerverein
 
 

-------------------------------------------------------------------------
Trägerverein der KZ-Gedenkstätte Kaltenkirchen in Springhirsch e.V.

 

Eine Online-Version dieses Newsletters finden Sie hier.
 

Homepage der KZ-Gedenkstätte: http://www.kz-kaltenkirchen.de
Vorsitzender: Dr. hc. Gerhard Hoch
 
Bankverbindung:

Konto: 250 276 20, Kreissparkasse Südholstein (BLZ 230 510 30)
 
Kontakt:

E-Mail zum Trägerverein (Jürgen Gill) oder zum Webmaster der Homepage (Jörn Wommelsdorff):
Bitte nutzen Sie unser Kontaktformular auf unserer Homepage http://www.kz-kaltenkirchen.de
oder antworten Sie einfach auf die Absenderadresse dieses Newsletters.
 
Telefon (mit Anrufbeantworter) im Dokumentenhaus: 04191 / 72 34 28
 

Abmeldung vom Newsletter:

Sofern Sie sich von dem Newsletter abmelden möchten, stellen Sie bitte eine Verbindung zum Internet her
und klicken dann hier. Auf der dann erscheinenden Internetseite (http://www.kz-kaltenkirchen.de/newsletter-abmeldung)
können Sie sich vom Newsletter abmelden.
Da wir unseren Newsletter stets verbessern möchten, bitten wir Sie, uns die Gründe für Ihre Abmeldung mitzuteilen.
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